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Stadt - und Landrechcliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g . (2)

Von dem k. k. Stadt < und Landrechte in Kram wird mittels gegenwärrtgen Edicts bekannt-,
gemachr: Es seye auf Anlangen d?s ^ranz 0robü,t,ch, Grnndbesiyers im Dorfe Unterschlen
nitz, o a n t r ^ Mar t i n , und lEltlaberh Grum woknhaft am alle,-. Markte Nro »23 wegen
schuldigen iaac> fi.Augs. C'̂ r sammt Neben^erblndlichkeiten in die gerichtliche Feilbiethung
W'zwey auf dem alten Markte hier zu i!.nd..ch sub Nro. ,27 und :i28 henndllchen, und
jedrS oerjelben auf 1706 fl. 40 kr. gerMltch geschähen Häuser gewillter worden

Da man ">", zu dieser Fetlblethmig drey Termine bestimmt hat, und bey dem ersten,
und zweyten Termme ketn Kauflustiger sich geneldet hat; so wird zur weitern Versteiaeruna.
dieser beyden Häujer die Taglatzung auf dei l ^ . September d. I . Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte bestimmet, und hieoon <Ue ^auttust?gea durck unter einem ausq-fertiatei,
Ed i ' te , insbesondere aber die auf dicsei Häusern oorze^erkten 'Gläubiger mit dem Beysatze
verständiget, daß, wenn diese zwey Häuser auch bey vorbesagter Feilbiethungsragsatzung um
den Schätzungswert!,, oder darüber nicht an Wann gebracht werden sollten, selbe nunmehr
auch unter dem Schätzü^swerthe hindangegebe^ werden würden Uibriqens kann die Schätzung
und ruck lchtlicher Anschlag dieser Ncalitätea in der diesgerichtlichen Registratur zu den gewöhnli»
chen Otu.^en eingesehen werden. Laibach den ' 6 . August iZ lF .

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
F e i l b i e t u n g s < d i e"t. (,)

Von bem Bezirksgerichte ssommenda Laibach wird 'allgemein bekannt gemacht: Es
scy auf Ansuchen des Georg Gregoritsck von Dragomel, w:t»cr Lukas Tschern:"vo„ U.ttersa.
dobvova, ^g^ j chu ld ig rn 1.347 ft. '-? kr. in die executive Feilbieth«nq der dem letztern ae.
hongen, 'er Pfc.rrf,rche S t . P t t e r bey La.bach zinsbaren, zu lwersadobrona liegendrn, auf
, ! ' ^ . - ^ n ° ^ ^ ' ^ ' ^ ^ ' ^ 5 " ^ ' ' ^ Supenzam gew.ll get, zu esem E ,
w dlesfälltge Fellblethun^tigsatzung auf den 21 . August, 21/Skptember/und 2 ^ctoder
l. I ikderzeir Nachn.tta^s um .3 Uhr in die<er Gerichtskanzley mi / dem A^ange b ^ m m t ,

, daŝ  ^alls bey der mm' . , oder zweyten Fellblechungstagsatz^ng diese Wiese niclu u", dir Sck/ .
tz.lng, oder darüber sn den Man>,i gebracht werden soüte, solche bey der dritten F?»idttlhu,:^-
tagsatzang auch u^er dem Schä,^ungswertyc hindang-geb?n werden w i rd ; wozu alle Ka-zssustige,
und insbesondere d:c in.^ba'ltten Gläubiger mildem Bedeuten vorgeladen werden, daß die
biesfäi! gen Licitationsbedingni-ie täglich ;u den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Gerichts.
kan,ley eiag.'tthcu werden können. Komimnda L îbach den 10. I u l y , 3 ^ .

A n m e r k u n g : Beyder ersten Feilbitthnngstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemel.
^ det. ^^__

" ^ " ^ ^ ^ E d i c s. (?)
Da die Zte aul den 27. v. M . bestemmt gewesene, und mittels den frühern Zeitungs,

blättern bekannt qemachte Licitation der dem Blasius Iuvan gehörigen, lind zu Oberqernitsch
sub so.lfc. Nro. 6 ; und Urb. Nro. " ,6 liegenden ganzen Kaufrechlshube, wegen Hindernis«
sen nickt vorgenommen weiden konnt?/ so wird hiezu neuerlich der t i . k. M. Iruhe 20 1 ^ ^
vor diesem B^irksgerichte bestimmt. Wie bereit? in den frühern Edicten bekannt gemacht
Wurde, sind die 5ieß'älligen LKitasionsbedininisse bey Herr D r . Pfeffrcr zu Laibach einzusehen

Endlich wird bemerkt, taß die benannse Hübe vielleicht auch Hälftenwe,se lveaa^/l.-.',
werden wird. Bezirksgericht Flöd.iig am 20. August 18,5. '"uururoe,,

V e r l a u t b a r u n g . s i ) "
Vom ^eürksg?richte Haasberg wird über Anlangen des Hatthäus PetritsH ^ ^ m „ «

des minderishriM Andreas Pttritsch, als Grahoroöffentlich bekannt g e m a ^



welche auf ben Verlaß der b o r l s M verstorbenen Elisabeth Pelritsch, gebornen Cabenzcl ei»
nen gegründeten Anspruch zu habtn v)W:lNen, ihre alljMigeil ForderumM bey >̂er zu.diesem
Ende auf den 9 September d.^I'. vor diejem Gcrzchte bestimmten Xagsatzüng so qewlß an-
lnelten, unb geltend darthun sollen, als im Widrigen dieser Verlaß gehörig abgehandelt^
und den betreffenden Erben emgeantworttt werden, wird.

Bezirksgericht Haabberg am 9. ^ ^

" ^ " ^ ^ ^ 3 e i l h " i " ^ t "h u n g s e d l c t. ( l ) , '
Von bem Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansu-

chen des Jacob Ierfckan in Mauniz, ln die efeotive Feildlethung der dcm Jacob Ierneitscknsch >
in Maun:z,' eigenthülnllch gcbörigen ans 784 st gerichtlich abgeschätzten v.ertel Hubk/ wegen
schuldigen 41 si- 45 kr. und Gerichtstösien gewllliget wo'.den.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersien der 23. September, für den
zweyten der 21. Oktober, und für dritten der 25. November l. I . m.t dem Teysatze besinn»
met worden, daß, wenn gedachte Realitäten weder bey ter ersten, noch zweyten Fellbiethmigs»
tagsatzung um den Schätzungewerth oder darüber an Mann geblacht werden solllen, selbe bey
der dritten auch unter der Schätzung hlndange.Mn werten, so haben alle diejcniüen welche
die obbenal nte Hübe an ßch zu bringen wü'sclien, an tcm b '̂ogten Tc.c.e jrterzeit in dieser
Amtskanzley zu den gewöhnlichen vor »und nachmittägigen Amd stunden zu erscheinen, wose.bst
auch täglich die Verkaufsbedmgnisse eingesehen werden können. <

Bezirksgericht Haasberg am 2Z, August lZlH.

Velsteigcrung einee Hude im Doife Hsiiach. (1)
Von dem Bezirksgerichte der SlaalSherlschaft Look wird hle,? i l blkünnl gegeb<'N, daß

ilUf Ansuchen dee Aolon Irlloul^char, wegen ihm schuldigen Z5Z fi. Z6 kr. s n-wl N'benver»
blndsichkeilen ln dle efeculive Vklsteigelung det der Gertrud 4aul>a e» ^ehlrigen «ni T^orfe
Vfriach sub Haus Zahl 4 liegenden, der StaalShsrrschafl !l.al,t jub U»b. 3<ro. ,00» d,enst.
baren, gerichtlich auf 4^0 fi. geschäyten Pude ßcwllllgel, und zur Ver»ie!l,e,ung delselben
der Tag aus den ,9. August. 13. September, «nd >8 Oktober d. I . jedesmahl Vorwl l .
tags von 9 biS 12 Uhr im Orte slfriach bauszahl 4. dest,mmel norden sey, mit dem
Beysatze, daß, n»e,'N die H^l.e bey der ersten oder zweyt-n Licnütion um den Söäh'inaS«
betrag, oder daiübe» an Kann nicht gebracht werden sollte, solche dey der drillen Lizilation
auch unter der Schätzung b'lldilngeneben n erfen wlrd.

Der Entwurf der Ltclliliionsbldingnisse ist in der ^irsbezirklichen Kanzley einzusehen. )
Bezin'egcrichl StaalShcsrschatt Laok am ,y . I u l y >8'F.

A n m e r k u n g : Bey der ersten Llzilation hat sich tem Kauflustiger geM'ldtl.

Versteigerung einer Hübe sammt Fährnissen in Gfst,al,ekavaß ( l )
Von dem Bezirksgerichte der Slaalsherrschaft kack wird hif^<it dtkalnt g^atden, daß

«uf Anjuchin der Helena Guskll, Vorwüsteiin ihreS EchnrS F an,, a«5 Florian KuseU-
schen Universalerben und dS Ce)par Perlo Ni ' rv 'N'Ul l leS, w<sien situl^iftln 2000 fi. '
sonwt Ntbe/'velbildllikeilen in die e^cculive V 'sleifsslilg der Va!enl!lr Hsch.^r'u scl̂ en,
gerichtlich ans Z27Z fi. 20 kr. znsaa'plen, il» Sess<,t»fkaraß sub H. Z. Z rrittotulnelden,
der Etaalehstrlclafl Lack wb u»b. ^ ro . 7.̂ 6 dilllsltarln Verlassikhube wwml si'^rdea
Früchten, und Fahlnisjen g w l l i g t , ur.d zur Te^st.iß'r^ng der siebeiden F lö l l l eu l d Fabr.
ll«ssfn lmd der Hübe, der Tog auf den 22. E-plember, 2Z. Oktober, und 20. Noomter
d. I . jedesmahl VormillasS 0009 dis 12 Udr und sült ni^aßs von 2 dis F ^-br m
H)rle der Hute n>l dem Bcysoye bestiaml n.o:dcn sey . daß, rrenn die H»de, oder ein oder
das andere F i r n i ß w»der dtp ker erft n, rrck illvtplen ilicilalion um den Schatzungsde«
trag oder deri b r̂ on, Mu? n ni l t l ßebracht werden ^o l i le , solchlS bey der dlitlen illzuullVil
auch unter der Schatzurg biodangeq^ben wer« en würde.

S'taa'sn^rrs^^tt kack ^ 2. «lü«?-si , 8 l ^ .

W ^ E d i c ,. (.)
^ ^ Von dem Dszirksafriibls der Slaalshl'stsltaft Vcldes «ird durch gegenwärtiges Edlft
^ l ^."^" jenen , denen dnran gtlegen , k„"d acmackl: Es ftye o?n dem Strichle in dir E^öfinung

» i " ^ " ' ^ " ^"^ yesamml«' iw i.'a,ide Kraln defindliche belresillche nnd un5,'u'l'a?lche
» Hermogen deS seeUgen Johann Urbanz, insgemein Facwr, gewesenen Hertschasl MgymannS.



dörfischen ,s6 Hnbler zu Altbammer gewilliget worden; daher witd Iedttmann. der an e,st.
izsdachlen Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu skl)? glaubt, anmll erin»
n i l l , bis «uf den 28. k. M . Seo». die Anmeldung seiner Forderungen in Gestall einer
förmlichen Ala^e, wider Herrn Dr . Nollch, Verlretter der Johann Urbanzischen Konkurs«
wasse bey diesem Bezirksgerichte so gewiß einzureichen, und in dieser nicht nul die Rich«
ligkti l seiner Forderung, sondern auch das Recht, Kraft dessen er in diese oder jene
Klasse gessyt zu werden verlangte, zu erweisen, als widrlgens nach Verftiessung
des ersibestimmten Tages niemand meh< angehört werden, und diejenigen, die ihre Ford?»
run« bis oayltl nicht angemeldet haben, »n Rücksicht deS pesammlen ia» Lande Kra in , be«
fndllchen Velmösens deS Eingangsbeuanntcn Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann ab»
g,wiesen seyn sollen, wenn ihnen wirtlich ein CompeasationSrecht gebührte/oder wenn fie
ou<d e>n eigenes Gut von her Masse zu fodern hatten, oder wenn auch ihre Forderung auf
l in liegmdeS Gut deS Verschuldeten vorgemerkt wäre: ,daß also solche Glaubiger, wenn sie
ltwas in dle Masse schuldig seyn sollten, die Schuld ungehindert des CompcnsationS. Eigen«
lhuws« rder Pfandrechts, daß ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhal-
len seiden würden. Bezirksgericht Loilsch am 12. I u l y , 3 « F .

E d i c t. (2)
Vom Bezirksgerichte Thurn bey Gallenstein wird hiemit berannt gemacht: Es seye auf

Vlnsuchen des töbl. k. t. prov. Fiskalamtes zu La,back als Vertretter, und Nepresentant der
frommen Anordnungen zur Llquidirung der zn der Verlaßmaffe des im Monath Apr i l l 8 l 4
zu Oberverh in der Pfare Primlkau verstorbenen Anlvn Schormann, vorhandenen Act iv , und
^.sslv-Gläubiger der Tag auf den 29. September d. I . Vormittags 9 Uhr in dieser Gerichts-
kanzley bestimmr worden, zu welchem dieselben zu erscheinen, und ihre Activ - und Passw-
Forderunqen zu Protokoll zu geben, nnt dem Beysatze vorgeladen werden, daß für den Fa5
ihres Ausbleibens dieser Verlaß ohne weiters abgehandelt, den betreffenden Erben eingeant-
wortet, wtd?,- die Schuldner aber sogleich nnt der Klaqe sürgegangen werden wird.

BezirksgerM Thurn bey ^asse^l^m den l8< Auqnst,8»F.
V e r l a u t b a r u n g . (2)

Vom Verwaltungsamte der in Oteyrnm.lt tm ^arburger Kreise bey Pettau liegendenk k.
Staateherrschaft Thurnijch, werden den 12. Sept. l 8 »F Vormittags von 9 bls »2 Uhr Z/Zente»
22 Pfund Ochaafwolle von besonderer Kelnh?lt,und Güte verstelgerungsweise gegen sogleiche
baare Bezahlung an den MMbiethenden htntangegeben werden, wozu man Kauflustige hiemit
vorladet. K. k. Staatsherrschaft Tblirn sä> äm y Auqlist »81,5. ..

B e k a n n t m a c h u n g .
Eine Putzhändlerin aus Wien macht einen hchen Adel und verehrten Publ i -

kum hiermit bekannt, daß während ihres kurzen Aufenthaltes allhier in der Fran-
ziskaner Gasse im Gasthanse bey der ungarischen Krone Nro. 1 1 . , von allen Gat-
tungen Kopfputz, nach den neuesten Geschmack, so wie auch andere Artikeln, â S
Schuhe, Handschuhe, Halstücher, Chemisetten lc. um die billigsten Preise zu be-
kommen sind. __^___^_»««»«.

^ ^, . « V e r l a u t b a r u n g . (2)
« « - ^ ^ . " ^ ^ " ' k s g e r i c h t e der Herrschast Kte,eistel,l zu Klamburg wird hiemit zu jedermanns
WlMnjch.'ft kund gemacht: Es sey vDN diesem '' erickle auf Anlangen des Mathias Stre».
be'>, als Fran; Pegamisck^n Gantmasse-Verwalte!s in tne öffentliche gerichtliche Verstelqe-
sunq dcs zlll- Franz Pegamn'chen Gantmasse gehörigen zu Krainburq sub Nro. 59 liegenden
Dauses !a.nml dem d<nu qehör,g?„ Galten, und B rken.',uhe,l gewillget, und ĥ ezu >j Ta.^-
sa,)l ngen, lind zwar die ersie auf den 28. d. M . d<'e zweyte aus den 26 September, und die
diilte auf den 23. October d. I . jederzeit Vormittags um 9 Uhr bey diesem Bezirksgerichte
besl'Mmt worden.

Dessen die Kauflustigen anmit mit dem Beisätze erinnert werden, daß die Versteige«
rungs » P e d i k ü r e ln der GerwManzlky in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen M r d M
köunen. Beznksgericht Herrschast Kieselstein zu Krajnburg den H. Auguß » 3 ^ .



M V e r l a u t b a r u n g . ( 2 )
M Von he»« vom hohen Appellatioisgeri.hte delegirten Bezirksgerichte der Herrschast stie/el-

stein zu Krainburg wird über 'Anlangen der Olnna Schnidar, hlemit öifentlich bekannt gemacht/
daß alle jene, welche auf d:e VerliZe ihre^ ;u Nnterfering verstorbenen Vaters Andreas, und
Bruders Georg Schnidar, aus welch inner für einen .stechtstittl ein^n gegründeten Anspruch
zu kaben ver neiaen / tkre allfallii?« 5ord?r^ni?n bei) der zu diese n Eade auf den 2?. Sep«
tember d. F. Vormittags um ) Uhr vor diesen Berichte beUmn^en Tagsa/z-ing so gewiß an-
melien, und sohln geltend darthnn sollen, als im Widrigen dieser V e r l a g gehörig abge-
handelt, und den berreffenden Erben etna/antwortet werden wird.

Bezirksgericht der Herrschast Kieselstein zu Krainburg den 21. August lZ lZ .
V e r l a u t b a r u n g . (2)

Die Bezirksherrschaft S t . Daniel im Görzer Kreise bedarf gleich einen Oberbeamten,
ber dem Bezirksg?schafte in ) M ; , und politischer Hinsicht vorz.lst^en ^wachsen, mittun lmz^
bereits autorisirt :st, und nebenbey anch krainerisch sprecht. Dieser Manu wird von der Herr-
schaft ein Iah rs -So la r mit allen zusanmen acht b-üidert Gulden '?. M. und die nothwen-
dige Wohnung im >Z,'loßgebaude erhalten, uno es wird auch sur dte F lg? von eigener 5häng-
keit, Rechtschaffenheit und dem zlei^ abhanden, die Herrschaft a lf d e Verbesserung des Zu-
standes jenes Oberbeanten anfnerksam ;u machen, d^rch dessen Einwirkung die Zufriedenheit
der hohen Länderäeclei, und der Herrschaft realisiret wird. Die Herren^Conipetenten könne»
sich mit ihren Gesuchen an die Herrschaft Wipbich .vervenden, und von da werden sie die
Antwort, und die weitere Verständigung gewiß überkommen.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Den i . des nächst kommenden Monaths September Vormittags um y Uhr, 'vird bey der

k. k. vroo. I/lyrischen. Banco. und Saiz »Gefallen- Administration allda, das We,n^atz - Ge-
säll der Pfarren Tuchain, Kraxen und Co.nmenda S t . Peter, vom 1. September ls^Z bis
letzten October »316, das ist auf »4 Monathe, mittelst öffentlicher Versteigerung an den
Meistbiethenden verpachtet werden, wozu sie Pachttustigen mit dem Bemerien vorgeladen
werden, daß denen damahligen Pächlern, selbst we<n̂  die Meistbiether bleiben sollten, die
Pachtung nicht überlassen werden w i rd , we^i sie sich nicht früher ausgewiesen haben werden,
den bis 5',,m letzten' dieses Monaths verfallenen Pachtbetrag, an das k k, Wem - und Fleisch-
datz-Oberkollektamt allda abgeführet zu hak^n. ^ibach d?„ >?, A>iq,!st ,3»5.

E i n C o m p a g n i o n
wird zu einer hier Landes (m Ratschach) ganz neu erhauten, und ganz nach
deutscherund neuester Ar t hergeMtm Papier-FaMck gesucht; Liebhaber
belieben sich unmittelbar an den Unternehmer dieser Fabrick in Ratschach zu
verwenden.

Einlösungspreise bey dem k, k. Gold.und Silber Einlösungs-Amt a7hier.
Gold die Mark fein < - ZS ft.
I n n « unb ausländisches Bruch-undPagament-Silber, dann ausländisches

Stangen-Silber im Gehalte von 9 Loth 6 Gran fein und darüber . 23 st. 24 kr.
Dasselbe unter dem Gehalte von 9 Loth 6 Gran fein 2Z fl. 20 kr>


